
PROTOKOLL 

der 7. o. Sitzung des Fakultätsrates Chemie vom 23. November 2017 

Beginn: 14:00 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Fakultätsrats: 

Epple, M., Prof. Dr. Gäste: 
Jansen, G., Prof. Dr. Barcikowski, St., Prof. Dr. 
Schmidt, T., Prof. Dr. Meckenstock, R., Prof. Dr. 
Schrader, T., Prof. Dr. Polkowska, J., Dr. 
Stachelscheid, K., Prof. Dr. 

Kuczkowski, A., Dr. Entschuldigt: 
Seifert, M., Dr. Behrens, M., Prof. Dr. 

Gutmann, J., Prof. Dr. 
Normann, E. Rumann, S., Prof. Dr. 
Wöll, H. Schulz, St., Prof. Dr. 

Ulbricht, M., Prof. Dr.  
Ebschke, P. Herbrich, K. 
Fanke, N.-J. 
Stiels, J. 

Protokollführerin: 
Anwesende Mitglieder des Dekanats: Marreck, M. 
Schmuck, C., Prof. Dr. 

TOP   1: Regularien 

Der Dekan begrüßt die Fakultätsratsmitglieder zur 7. o. Sitzung des Fakultätsrates. Er stellt fest, 
dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Rat beschlussfähig ist. Die vorab versandte 
Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

TOP   2: Genehmigung des Protokolls 6. o. Sitzung vom 18.07.2017 

Das Protokoll der 6. o. Sitzung vom 18. Juli 2017 wurde vorab allen Fakultätsratsmitgliedern 
zugesandt. Das Protokoll wird einstimmig ohne Änderungen angenommen. 

TOP   3: Bericht des Dekans und des Studiendekans 

 Der Dekan informiert, dass Herr Prof. Malte Behrens am 15. November 2017 in den Vorstand
von CENIDE gewählt wurde. Der Fakultätsrat gratuliert.

 Der neue Frauenförderplan (Gültigkeit 2017 – 2020) soll nächste Woche vom Senat
beschlossen und zum 1. Dezember 2017 in Kraft gesetzt werden. Der Personalrat MTV hatte
nach der Beschlussfassung durch die Gleichstellungskommission im Sommer noch einige
Fragen, die seitens des Dekanats inzwischen beantwortet wurden.
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• Um die Zusammenarbeit zwischen den Fachhochschulen und Universitäten im Bereich der 
Promotionen zu unterstützen, wird in NRW, gefördert durch die Landesregierung, ein 
zentrales Graduierteninstitut aufgebaut. Das Graduierteninstitut hat die Fakultät kontaktiert, 
da die dortige Fachgruppe Ressourcen Interesse am Abschluss einer entsprechenden 
Kooperationsvereinbarung hat. Ein erstes Gespräch zwischen Vertretern des GRI NRW und 
des Dekanats hat Anfang November stattgefunden. Derzeit prüft die Verwaltung unserer 
Universität die Mustervereinbarung zur Durchführung kooperativer Promotionen. Danach 
wird die Fakultät entscheiden, ob eine solche Vereinbarung mit dem GRI NRW 
abgeschlossen werden soll.

• Inzwischen hat das abschließende Gespräch mit dem Rektorat zur Institutionellen Evaluation 
der Fakultät stattgefunden. Der Bericht der externen Gutachterkommission über die Fakultät 
für Chemie fiel sehr positiv aus. Aus Sicht des Rektorates ergab sich somit aus der 
Institutionellen Evaluation kein Handlungsbedarf für umfassendere Follow-up Maßnahmen. 
Es wurde lediglich vereinbart zu prüfen, in wieweit die Zusammenarbeit mit den beiden 
Partneruniversitäten in Bochum und Dortmund intensiviert werden kann. Ebenso wurde 
angeregt, den Vorschlag der Gutachter zur Optimierung der Studieninhalte aufzugreifen. 

TOP   4: Berufungsverfahren W2-Professur „Aquatische Mikrobielle Ökologie“ 
nicht öffentlich - Bericht der Berufungskommission 

- Beschluss über die Berufungsliste

Der Vorsitzende der Kommission, Herr Prof. Meckenstock, berichtet über den Verlauf des 
Berufungsverfahrens. Es war eine Bewerbung eingegangen. Nach gründlicher Prüfung der 
Unterlagen wurde der Bewerber zum Vorstellungsvortrag eingeladen. Nach dem 
Vorstellungsvortrag wurden 3 externe Gutachterinnen und Gutachter für die Begutachtung 
ausgewählt. Alle drei Gutachten empfehlen eindeutig die Berufung des Kandidaten auf die 
ausgeschriebene Professur. Die Berufungskommission schlägt nach eingehender Prüfung der 
Gutachten und interner Diskussion dem Fakultätsrat somit eine Einerliste vor. 

1. Herr Dr. Alexander Probst (University of California, Berkeley, USA)
Nach eingehender Diskussion wird über die von der Kommission vorgelegte Liste geheim 
abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis (Stimmen: Ja / Nein / Enthaltung):    12  :  0  :  0 
Die Berufungsliste wird einstimmig angenommen. 

TOP   5: Evaluierung Jun.-Prof. J. Voskuhl 
nicht öffentlich - Wahl der Evaluierungskommission 

Nach der Ordnung zur Evaluation von Juniorprofessuren im Laufe des dritten Jahres muss nach 
§ 39 Absatz 5 Satz 2 Hochschulgesetz eine Zwischenevaluation durchgeführt werden. Infolge-
dessen wird Herr Jun.-Prof. Dr. Jens Voskuhl vom Fakultätsrat aufgefordert, einen Selbstbericht
einzureichen. Anschließend werden ein internes und ein externes Gutachten eingeholt. Die
hierfür eingerichtete Evaluierungskommission erstellt einen Bericht, der nach Abschluss des
Verfahrens dem Rektorat mit einer Empfehlung des Fakultätsrates vorgelegt wird, ob das
Dienstverhältnis des Jun.-Prof. J. Voskuhl um weitere drei Jahre verlängert oder ob es beendet
werden soll. Das Rektorat entscheidet dann über die Verlängerung.
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Für die Evaluierungskommission werden folgende Mitglieder seitens der jeweiligen 
Statusgruppen vorgeschlagen: 

Hochschullehrer/innen: Wiss. Mitarbeiter/innen: 
Prof. S. Knauer (Biologie) Dr. A. Kuczkowski 
Prof. T. Schmidt Dr. M. Seifert 
Prof. C. Schmuck 
Prof. T. Schrader Studierende: 
Prof. S. Schulz L. Hetzel

L. Waasmann

Abstimmungsergebnis (Stimmen: Ja / Nein / Enthaltung):    12  :  0  :  0 
Die Wahl der vorgeschlagenen Mitglieder wird einstimmig angenommen. 

TOP   6: Habilitation Dr. Bilal Gökce 
- Wahl der Habilitationskommission

Herr Dr. Bilal Gökce (Technische Chemie) hat einen Antrag auf Habilitation in der Fakultät für 
Chemie gestellt. Die notwendigen Unterlagen sind vollständig. Das Verfahren kann daher 
eröffnet werden. Herr Prof. Barcikowski stellt den wissenschaftlichen Werdegang von Herrn Dr. 
Gökce kurz vor. Nach kurzer Diskussion bittet der Dekan um die Wahl der Habilitations-
kommission. 

Für die Habilitationskommission werden folgende Mitglieder seitens der jeweiligen Statusgrup-
pen vorgeschlagen: 

Hochschullehrer/innen: Wiss. Mitarbeiter/innen: 
Prof. S. Barcikowski  C. Alexowksy, M.Sc.
Jun.-Prof. M. Giese  Dr. C. Hirschhäuser
Prof. C. Mayer 
Prof. S. Petersen (TC / Osnabrück) Studierende: 
Prof. M. Ulbricht N.-J. Fanke 

J. Starke

Abstimmungsergebnis (Stimmen: Ja / Enthaltung / Nein):    12  :  0  :  0 
Der Antrag und der Kommissionsvorschlag werden einstimmig angenommen. 

TOP   7: Berufungsverfahren W1-Juniorprofessur „Elektrochemische Katalyse“ 
im Rahmen des Bund-Länder-Programms zur Förderung des 
Wissenschaftlichen Nachwuchses (WISNA) 
- Beschlussfassung über den Ausschreibungstext
- Wahl der Berufungskommission

Der Entwurf des Ausschreibungstextes sowie ein Vorschlag zur Besetzung der Kommission 
wurden zuvor an die Fakultätsmitglieder per E-Mail versandt. Die Ausschreibung soll unverzüglich 
nach Freigabe der Stelle durch das Rektorat erfolgen. Nach eingehender Diskussion über die 
Rahmenbedingungen erfolgt die Abstimmung. 
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Abstimmungsergebnis (Stimmen: Ja / Nein / Enthaltung): 12 : 0 : 0 
Der Ausschreibungstext wird einstimmig angenommen. 

Für die Berufungskommission im oben genannten Verfahren werden folgende Mitglieder 
vorgeschlagen: 

Hochschullehrer/innen: 
Prof. S. Barcikowski 
Prof. M. Behrens 
Prof. A. Heinzel (lngWiss, ZBT) 
Prof. T. Schmidt 
Prof. M. Ulbricht 

Wiss. Mitarbeiter /innen: 
Dr. W. Meyer-Zaika 
Dr. E. Zeppenfeld 

Studierende: 
K. Herbrich
C. Soffner

Abstimmungsergebnis (Stimmen: Ja/ Nein/ Enthaltung): 11 : 0 : 1 
Der Vorschlag zur Besetzung der Kommission wird mit einer Enthaltung angenommen. 

TOP 8: Verschiedenes 

Der Dekan erinnert an die Absolventenfeier, die am 29.11.2017 stattfindet, und bittet um rege 
Teilnahme. 

Prof. Barcikowski teilt mit, dass trotz Nachfrage noch kein Termin vom Technischen Gebäude­
management für die Betriebsmittelprüfung an ortsveränderlichen elektrischen Geräten im 
Praktikum Technische Chemie benannt wurde, obwohl die Prüffristen seit Januar 2016 
abgelaufen sind. Nach Aussage von Herrn Schiwy dürften diese Geräte somit eigentlich nicht 
mehr betrieben werden. Dies würde den Lehrbetrieb massiv beeinträchtigen. Das Dekanat wird 
in dieser Angelegenheit noch einmal beim Gebäudemanagement und beim Kanzler vorstellig 
werden. 

Es gibt keine weiteren Anregungen zu Verschiedenes. 

Der Dekan bedankt sich bei allen Anwesenden, beendet die 7. o. Fakultätsratssitzung. 

Ende der Sitzung: 15:40 Uhr 
Essen, den 23.11.2017 

Prof. Dr. C. Schmuck 
- Dekan -

M nika Marreck 
�chriftführerin 
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